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Februar 2005 – man sollte nicht glauben wie schnell die Zeit vergeht. Das Modell in der heimischen Kellerwerft ist wieder ein ordentliches Stück weiter, die neue Saison ist ein Stück näher gerückt und die Spielwarenmesse in Nürnberg steht auch vor der Türe. Sind wir doch einmal gespannt, was dieses Jahr der verspätete Weihnachtsmann uns bringen wird – oder wars der Osterhase. Ach ja, und nicht zu vergessen, die Rubrik Schiffe und Me(h)er gibt es jetzt auch schon drei Jahren. 
In meiner Linksammlung hat sich wieder einiges angesammelt, schauen wir mal was es da so interessantes zum Surfen gibt. 
http://www.msveritas.de  Eigentlich ein interressantes Schiff, diese Veritas. Ein bewegtes Leben, ein gutes Alter und eine bekannte Kinderstube. Gut erhalten und gepflegt, fast schon ein ideales Modell. 
Aber um was für ein Schiff handelt es sich hier eigentlich? Es ist eine Polizeistreifenboot in der Größe einer Motorbarkasse mit einer Länge von 13,38m. Das Schiff wurde 1959 von der Schlichting-Werft im Auftrag des Landes Schleswig-Holstein gebaut. Eingesetzt wurde die damalige „Probstei“ im Nord-Ostsee-Kanal im Bereich der Schleuse Brunsbüttel. Das Schwesternschiff „Schwansen“ fuhrt seinen Patrolliendienst auch im NOK aber im Bereich der Schleuse Kiel-Holtenau. Schauen wir uns aber die Seite einmal näher an.
Es ist die fast schon übliche Aufteilung des Bildschirms: auf der linken Seite die Menüführung und rechts der Frame mit den gewählten Informationen. 
Startseite: Hier finden wir ein schönes Bild der Veritas.
Historie: Eine Abhandlung des lebenslaufes der Veritas. Gut nach Thematik gegliedert, aber die Schrift ist etwas schwer lesbar. Dieses Problem wird uns aber leider über die ganzen Seiten begleiten. Die Schrift ist etwas zu klein und der Kontrast hat auch nicht überzeugt. 
Technik: Allgemeine Erläuterung zu den technischen Daten. Wäre ein tolles Modell im Maßstab 1:15. Damit würde sich bei ein echtes Kofferraum-Modell mit einer Länge von 892mm ergeben.
Renovierung: Interessant geschrieben, aber die Bilder sind leider etwas zu klein und wurden auch nicht als Thumbnails aufgebaut. Aber dafür sehr aufschlussreich.
Impressionen: Hätten etwas mehr Schiff können, auch hier wieder: zu klein.

Linkliste, Kontakt und Gästebuch: sprechen für sich selbst.
Abschied: Wieder ganz interessant und mitfühlend geschrieben. Zusammen mit den Bildern gut zu lesen und rundet das Bild des Schiffes gut ab. 
Zusammenfassend ist zu bemerken, dass das Schiff mit Sicherheit ein lohnenswerter Nachbau ist. Bei dem großen Maßstab ist ein hoher Detailierungsgrad machbar und es würde so manchen Blick bei einer Ausstellung auf sich ziehen. 
http://www.maersksupplyservice.com/main/activities/supply/fleet/  Vor lauter Kraft strotzende Schiffe in den Farben gelb und hellblau. Wer kennt sie nicht, die Flotte der dänischen Firma Maersk, welche neben einer großen Frachterflotte auch Schiffe des Typs AHTS (Anchor-Handling Tug/Supply Vessels) bereedert. Diesen Typ wollen wir uns heute einmal näher anschauen. Im Vorfeld möchte ich aber schon betonen, die Firma Maersk ist in der Regel Modellbauern nicht sehr aufgeschlossen. Selbst ein begeisterungsfähiges Schreiben wird die Chefetage wahrscheinlich nicht überreden können, etwaige Pläne einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Wir finden deshalb auf den Seiten von Maersk auch keine Unterlagen dieser Richtung, sondern nur technische Daten und Bilder der einzelnen Schiffe. Aber schauen wir jetzt einmal auf die Homepage.
Die Seite der AHTS bringt uns eine Auflistung von fast 50 Schiffen mit einem Pfahlzug von 125t bis 256t, darunter auch so bekannte wie die Maersk Master. Die Seiten sind von der informellen Seite aus etwas spartanisch, aber wir bekommen doch einen kleinen Einblick über die Dimensionen und Kräfte die auf dem offenen Meer benötigt werden. 
Einfach einmal einen Blick reinwerfen und sich beeindrucken lassen.

http://www.sea-saigon.com/fleet.htm Nur für einen kurzen Blick lohnenswert. Eine kleine vietnamesische Reederei. Als ganz interessant habe ich die beiden Schlepper Ben Duoc 1& 2 empfunden. Ein Klick auf das Bild bringt eine Vergrößerung und ein weiterer auf Details führt uns zu ein paar wenigen technischen Daten. Trotzdem, eine ganz interessante Schlepperform.
http://www.fabricius-shipping.dk/ Auch hier wieder eine kleine Reederei, diesmal aus Dänemark. Hier wenden wir uns gleich dem Link: Vessel zu. Wir bekommen eine Auflistung der Flotte von Fabricius, mit technischen Informationen und einem Bild des jeweiligen Schiffes. In der Tabelle führen uns die „Vessel details“ zu einfachen Plänen der Schiffe und zu relativ vielen technischen Informationen. Ein weiterer Klick auf das Bild bringt uns eine bildschirmfüllende Vergrößerung des entsprechenden Schiffes. Als kleine Dreingabe gehen wir noch zum Link: Position, auf der linken Seite. Hier bekommen wir die aktuelle Position der einzelnen Schiffe. Diese Seite wird augenscheinlich gut gepflegt, bei meinem Besuch war das update, trotz der Weihnachtszeit, gerade einmal drei Tage alt.  
http://schnellboot.net/uae/kawkab/index.html Eigentlich war es der übliche pure Zufall, dass ich über diese Seite gestolpert bin. Aber ich hatte gerade eine Flagge der vereinigten arabischen Emirate für die AZIZ fertig gemacht, als mir diese dann doch bekannte Flagge beim Surfen in die Augen gefallen ist. Auf dieser Seite wird der Baukasten eines Schnellbootes der Vereinigten Arabischen Emirate vorgestellt und zwar der Kawkab-Klasse. 
Unter dem Link: Vorlage bekommen wir ein paar wenige technische Daten und Informationen. 

Der Link: Das Modell – Bausatz führt uns dann zum Gewünschten. Der Baukasten wird hier mit mehreren Bildern vorgestellt, erklärt und scheint einen vernünftigen Eindruck zu machen. 
Aus den Beschreibungen und Bildern war der Hersteller leider nicht zu erfahren. Recherchen im Internet ergaben aber trotzdem zwei Bezugsquellen. Bei der englischen Firma http://www.puffinmodels.com/boats.html und beim deutschen Onlineshop http://www.gb-modellbau.de ist der Bauksten zu einem Preis von 79.- Euro zu bekommen. Bei GB-Modellbau findet man die Thoaban unter Baukästen (Schiffe) und muss dann auf dem Bildschirm weiter nach unten scrollen. Noch kurz ein paar Modellinformationen: Länge des Schiffes 87cm, Breite 30cm. Mit Sicherheit ein sehr außergewöhnlicher Bausatz der bei mancher Veranstaltung auf das Interesse anderer Modellbauer führen kann. 
http://www.modellboote-gerlingen.de/ Mit einem herzlichen Willkommen werden wir bei den Süsswasserkapitänen aus Gerlingen begrüßt.
Dann schauen wir einmal hinein: Die Seite ist noch relativ neu überzeugt aber mit einem übersichtlichen und farblich abgestimmten Design. Kein blitzen und wackeln irgendwelcher Gifs, sondern klar und überzeugend.
Auf der linken Seite befindet sich die übliche Menüführung in der eigentlich alles vorhanden ist was auf einer Seite mindestens sein sollte. Auch hier wieder überall eine klare Darstellung. Sicher einige Seiten beinhalten noch relativ wenig Informationen, aber ich den das wird sich in den nächsten Wochen und Monaten noch ändern. 
Reinschauen, ist wirklich nett gemacht. 
